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Umsetzung des Integrationskonzeptes in der offenen Jugendarbeit der Stadtgemeinde 
Bremen: Mittelverteilung auf die Stadtteile im Jahr 2024 
 
A. Problem 
 
Seit 2016 stehen für die Integration junger Menschen in der Stadtgemeinde Bremen zusätzliche 
Mittel für die stadtteilbezogene offene Jugendarbeit zur Verfügung. Der Jugendhilfeausschuss 
hat sich zuletzt in seiner Sitzung am 12.11.2020 mit der fachlichen Schwerpunktsetzung sowie 
der Berechnungsgrundlage für die Verteilung der Mittel aus dem Integrationsbudget zur Ausge-
staltung der offenen Jugendarbeit auf Stadtteilebene befasst. 
 
Grundlage für die prozentuale Verteilung der Mittel auf Stadtteilebene ist die Anzahl gemeldeter 
Personen im Alter von 6 bis unter 21 Jahren aus den jeweiligen Stadtteilen mit dem statistischen 
Merkmal "Migrationshintergrund". Basierend auf der aktuellen Auswertung des Statistischen Lan-
desamtes aus Daten des Einwohnermelderegisters. 
 
Vorbehaltlich der Haushaltsbeschlüsse stehen für die Umsetzung der Ziele des Integrationskon-
zeptes in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 2024 in der Stadtgemeinde Bremen Haushalts-
mittel in der Höhe von 200.000 € zur Verfügung.   
 
B. Lösung 
 
Die Maßnahmen zur Umsetzung des Integrationskonzepts in den offenen Kinder- und Jugendar-
beit tragen dazu bei, die Integration junger Menschen positiv zu gestalten, d.h. insbesondere für: 
 
• Ausweitung und Weiterentwicklung der Angebote von Jugendfreizeiteinrichtungen, um junge 

Menschen im Alter von 12-21 Jahren mit und ohne Einwanderungserfahrung zu erreichen 
und in die Angebote zu integrieren  

• Angebote, die Begegnung und Kennenlernen junger Menschen mit und ohne Einwanderungs-
geschichte fördern, z.B. „Peer-to-Peer“-Projekte  

• Angebote, die Ursachen und Folgen von Flucht und Migration, menschenfeindliche bzw. anti-
demokratische Haltungen und / oder daraus resultierende Konflikte thematisieren  

• Angebote, die es zugewanderten jungen Menschen ermöglichen, sich in ihrer neuen Umgebung 
zu orientieren und Zugang zu Informationen, Beratung und Begleitung zu erhalten  

• Angebote, die die Partizipation und Selbstorganisation junger Menschen mit Einwanderungsge-
schichte stärken  

• Angebote, die genderrelevante Veränderungen in der Lebenswelt junger Menschen aufgreifen  
 
Grundlage für die Gewährung von Zuwendungen für die offene Jugendarbeit aus Mitteln des In-
tegrationsbudgets sind die vom Jugendhilfeausschuss am 18.06.2020 beschlossene "Richtlinie 
für die Förderung der stadtteilbezogenen Kinder- und Jugendarbeit in der Stadtgemeinde Bre-
men" und das am 11.11.2014 beschlossene "Rahmenkonzept für die offene Jugendarbeit in der 
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Stadtgemeinde Bremen". Die Controllingausschüsse für die offene Jugendarbeit in den Stadttei-
len beraten über die Mittelverteilung vor Ort. Die Mittel werden in den Stadtteilen projektbezogen 
eingesetzt und richten sich, wie in der Problemstellung formuliert, an Adressaten, die vor dem 
Hintergrund einer diversen und vielschichtigen Gesellschaft noch immer ungleiche Bildungschan-
cen haben und von Stigmatisierung und Ausgrenzung bedroht sind. 
 
Der in Anlage 1 dargestellte Verteilungsvorschlag wurde auf der Grundlage einer aktuellen Aus-
wertung des Statistischen Landesamtes aus dem Einwohnermelderegister erstellt.  
 
C. Alternativen 
Alternativen werden nicht empfohlen. 
 
 
D. Finanzielle / Personalwirtschaftliche Auswirkungen / Gender Prüfung 
Die Haushaltsmittel werden gemäß den Planungen des Senats bei der Haushaltsaufstellung in 
der Produktgruppe hinterlegt. Mit der Vorlage sind keine personalwirtschaftlichen Auswirkungen 
verbunden. Geschlechtergerechtigkeit ist eine für die Jugendarbeit unabdingbare Querschnitts-
aufgabe und im Rahmenkonzept für die offene Jugendarbeit in der Stadtgemeinde Bremen ver-
ankert. 
 
E. Beteiligung / Abstimmung 
Die Vorlage „Umsetzung des Integrationskonzeptes in der offenen Jugendarbeit der Stadtge-
meinde Bremen: Mittelverteilung auf die Stadtteile im Jahr 2023“ wird am 23.10.2023 in der AG 
nach § 78 SGB VIII Kinder- und Jugendförderung beraten. 
 
F. Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsgesetz 
Einer Veröffentlichung über das zentrale elektronische Informationsregister steht nichts entge-
gen. 
 
G. Beschlussvorschlag 
 
1. Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis.  
2. Der Jugendhilfeausschuss stimmt der Verteilung von Mitteln aus dem Integrationsbudget für 

die offene Jugendarbeit auf die Stadtteile, wie in Anlage 1 dargestellt, zu.  
 
Anlagen 
Anlage 1: Mittelverteilung Integrationsbudget 2024 - stadtteilbezogene Kinder- und Jugendar-
beit 
 
 



Anlage 1: Mittelverteilung Integrationsbudget 2024 - stadtteilbezogene Kinder- und Jugendarbeit 
  2023 2024   

Stadtteil 
Junge Menschen mit 

Migrationshintergrund* 
(Stand: 30.06.2022) 

Anteil in 
%  

2022 

Anteil  
Integrationsbudget 

2023 

Junge Menschen mit 
Migrationshintergrund* 

(Stand: 30.06.2023) 

Anteil in 
%  

2023 

Anteil  
Integrationsbudget 

2024 
Differenz zu 2023 

Blumenthal 3.390 7,97% 15.940,19 € 3.392 7,85% 15.697,16 € -243,03 € 
Vegesack 3.333 7,84% 15.672,17 € 3.626 8,39% 16.780,05 € 1.107,88 € 
Burglesum 2.443 5,74% 11.487,28 € 2.557 5,92% 11.833,03 € 345,75 € 
Gröpelingen1 4.536 10,66% 21.328,82 € 4.698 10,87% 21.740,94 € 412,12 € 
Walle 2.472 5,81% 11.623,64 € 2.616 6,05% 12.106,07 € 482,43 € 
Findorff 883 2,08% 4.151,97 € 886 2,05% 4.100,14 € -51,83 € 
Mitte 792 1,86% 3.724,08 € 916 2,12% 4.238,97 € 514,89 € 
Östliche Vorstadt 843 1,98% 3.963,89 € 886 2,05% 4.100,14 € 136,25 € 
Woltmershausen² 961 2,26% 4.518,74 € 960 2,22% 4.442,59 € -76,15 € 
Huchting 3.561 8,37% 16.744,25 € 3.563 8,24% 16.488,50 € -255,75 € 
Neustadt 2.069 4,86% 9.728,69 € 2.349 5,44% 10.870,47 € 1.141,78 € 
Obervieland 3.009 7,07% 14.148,68 € 2.835 6,56% 13.119,53 € -1.029,15 € 
Schwachhausen 1.314 3,09% 6.178,59 € 1.372 3,17% 6.349,21 € 170,62 € 
Horn-Lehe 1.216 2,86% 5.717,78 € 1.318 3,05% 6.099,31 € 381,53 € 
Borgfeld³ 390 0,92% 1.833,83 € 317 0,73% 1.466,98 € -366,85 € 
Oberneuland 713 1,68% 3.352,61 € 665 1,54% 3.077,42 € -275,19 € 
Vahr 2.546 5,99% 11.971,60 € 2.574 5,96% 11.911,70 € -59,90 € 
Hemelingen 3.667 8,62% 17.242,68 € 3.635 8,41% 16.821,69 € -420,99 € 
Osterholz 4.396 10,34% 20.670,52 € 4.053 9,38% 18.756,07 € -1.914,45 € 
  42.534 100,00% 200.000,00 € 43.218 100,00% 200.000,00 €   
* Einwohner mit Hauptwohnsitz in den Stadtteilen der Stadt Bremen im Alter von 6 bis unter 21 Jahre mit Migrationshintergrund (nicht deutsch, Einbürge-
rung, Aussiedler). Quelle statistisches Landesamt Bremen 
1 Gröpelingen inkl. Häfen 

² Woltmershausen inkl. Seehausen und Strom 
³ Borgfeld inkl. Blockland 
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